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RBawnon uua0o — — — —— und „INuserlerto Cujzeruer Chronit“ Zeleph.·der.· osc 409 os
— — z —— —— —— æ — C——— —— —— ——— ——

ß 43 * der Moalichtelt, dies zu tun und mit der Einabhangen, ob wir diese Erdrterungen bald schehen ist. Dagegen wollen wir uns doch
die heutige Nummer enthält 16 Selten scht. daß das Gesetz kein allmächtiger Requ. weiter zu verfolgen haben. Inzwischen mags hicht ürmer fühlen als dir sind: Es ist kein

—————igisotdesLebensist.WenigstensmerdensolchederalteNiehlinGeliungbleiden,dermeinte,Wangel,sonderndurchausinder Ordnung
jIuhalt: Wochenschan. — Wesen und Schein. —Gedanken nahegelegt angesichts der politischen, dasz aus dem rechten Mann, wo es auch sel,und ein Zelchen wahren freisinnigen Geistes,

Sozlologendongreh in Vern. — Schweiz. — Indifferenz, die derade in der Demokratle, auch die rechte Frau mitzuhdren sei, und die daß unser Begeisterung fur das, was den

ee eree eht and nehr zu deobachten in. irb bies Staufsachetin, die daheim ihren Werner auf. Menschen erhebt und bealuct, nicht erst durch
d 2 De ee Erscheinung dem Frauenftimmrecht sorderlichs richte imponterr uns dvoridufig noch mehrden politisch· konfesslonellen Filter durchgehen
riueion sein? Kaum; es hatte in politisch erregten, als Jene, die im Natfaal das Wort verlangt.s muß, um echte, werttatige Begelsterung zu sein

Zelten, wo die Belelligung am dffentlichenDie kletikale resse verdfsentlicht dle Ein· und man darf ohne Ueberhebung sagen, daß
———sebenbhochgewertetwird.dielcherAussicht, ladungen zum schwelzerlschen Katho das, was ohne besondere partelpolinsche. ober

w penn auch nicht auf rasche Verwirklichung, soslirentaa,dem briuten seines Zeichens. konfelsionele Darke auf den Gevieten der Ge—q ch tu LD . och darausf, etne statke Bewegung herdor· Die Fefte stnd bas geworden, was man vorausmeinnutzigkelt, der Kunst, der Literatur und

Dabrend sich dieser Tage bei unsern Nach Arufen. Viellelcht bestiände das Vedürfnissah, aroße Heerschauen der katholischkonser.Wissenschaft geleistet wird, doch ungleich mehr
an im Lorden und Wessen ein wichtiger! aber gar gicht, würden die Manner überall —baslden Pariet, auch wenn die poliusche Rede) dedemet ale dir mi so vi Gerdusch ge·
hersonenwechsei anf der poluischen ihne Nanner sein. dabet geslissentlich in den Hintergrund gesiellt, seierte Arbeit enghetziger, konfesstoneller Son
dollzogen hat und zum Teil noch vollzieht, Ob es gescheiter gehen wird, wenn auch, wird. Dlie Versammlung in Zug ist, inbe derung.
zetzeichnet das bffennlche Leben ber Helmat oie Frau einst zur Urne schreiten kann? —agriffen der Deleglertentag und die Morgarten
elne arotzen Ereignisse. Wir haiten Sommer. Die Theoretiker bestrelsen e8 und aus der seler, auf viner Tage berechnet; fur die leib /¶
uhe und haben endlich auch, was Bauer, Vratis liegen noch zu wenig Erfahrungen vor. liche Speisung sind zwei Mittagessen für je
berawirt und Wandersmann, aber auch der Dabet hat die Opposition freilich ihren Stand· 1000 Gedece vorgesehen: fur die geistige sorgt

nrohe Troß det nicht dirett Interesfierten, buntt vollig verundett. Es debte heute, wo esne lange Reihe von Referaten, auf die vebi Wesen und Schein.
lange schmerzlich vermitzten, den wachttum. die Frauen zum grohen Teil selbsindig im nicht jeder Vesucher verpflichtet ist. Der Auf
Itbernden, lebenerwecenden Sonnenschein. Erwerbsleben stehen und selbst in hohen aka ruf leidet zuwellen etwag an Vombast und Un dat kantonale Schuvenfest von
deute geizt er wieber, doch ist es schon qut, demischen Berufen Hetvorragendes leisten, un Phrase, so, wenn von dem wuchtigen Schrin /ESchaffhausen tnlipft das bornige Tagblatt die
dah er da war umb zeigte, daß er wieder mögllch mehr an, zu erklären, die Frau sei der chrisilich-sozialen Arbellerbatailone die folgenden nschternen Betrachtungen“

ommen kann. unsahtg, den Stimmzettel richtig audzuflillen, Rebe ist. Zur Parade sind fie zwelfellos Was aber wie ein Durm am Narke unserer

Ob in der Meldung aus Zurich Aber das wahrend jeder Trouel ihn beschreiben oder erwinfcht; wenn aber aus dem zweiten Teil ESchsldenseste zehrt, ist die leidige Tatsache, daß sle
brauenstimmrechunicht doch ber dein beschreiben lassen dann. Moan argumentiert des Vorleinanens ernst gemacht werden sollien von einer groden Anzahl von Meisserschüben nicht

 einer grohen Veranderung liegie Die Ve—, eht damit, dah die Uedertragumg ded Summ. so wurde wmancher Teilnehmer und Affillerte nur zur Vfiege des Eporles, sondern direit dum
webungen sinb betammilich icht neu, auch in rechts auf, die Frauen dem Staatades Katholitentages barob sedr wenig ewan Veldaewinn besncht werden. Der Umstand, dah
et Schwelz gicht, dagegen scheinen sse nun intereffe widersprechend sel; der Staat) sein. Im Kanton Luzern iangte es bekannt.die Feste gewöhnlich zeitlich nahe zusammenfallen, er
m ben Wendepuntt geiangt zu sein, ber bedlirfe, wie sede andere Gemeinschast, der) üch nicht einmal au der sehr bescheldenen Erb. leichtert ed ungemein, ein Fesf nach dem andern ab

Ad ðblaher theoretlscher Crotterung herausseaten hbeltlichen Leitung, die ganz in die, safissfener und in Deunssctant dat kutzlich zugrasen. Man nimmt ein Generalabonnemient, reifr

md zut prattlschen Aaltatlon fühten, Vtilche gebe, wenn bie münnliche und die) das Zentrum gezeigt. wie man dei der Flnanze von Delbberg nach Schaffhausen, von da nach
oll. Man dallt Appell und agrundet elne weibliche Sthumbkraft sich ebenbürilg gegen tefortm dem sozlalen Gedanken ins Gesicht Frauenseld und Winterihur und hamsiert Uberall die

tosse, die auch bei diesem atlege nicht ent. aberstehen. Müsfe er aber sein, so souen bann schlagen kann. ersten Prelse zusammen, die gutnilltige Patrioten auf
ehtt werden kann. die Frauen allein kutschleren und die Männer Manches, was in Zug geschieht, wird nur den Allar des Valerlandes geleat haben. Einen ans

Dir denken nicht, daß das Frauenstinm. in der Holitit gang gusgeschaltet werden. Wan sein; daneben fehlt es aber keines.aewachsenen Typ diesed Schübentums konme moan bei

ercht, das bekanntlich im Ausland da und womit wieder die kinhelt hergestellt wäre. wegs auch an wirklicher Anfsopferung und der Preldvertellung in Vlrch beobachten. Erholte

rt schon besseht, so z. V. in Norwegen, Oder man konnte mit beiden Stimmrechten, hingebender Betatlauna, nicht nur am Nanache inander erste Prelse im Sektiondwettschlehen,
innland und Natal, in der Schweiz rasch wechseln, wobei allerdings zu besorgen wäre, tholilentag, sondern auch dahelm in der Zwie im Gruppenstich, im Pissolenschieszen. Die Lränze
ne zahlrelche Anhangerschaft erwerben ober daß das, was die Frauen in einem Jahre schenzeit. Dasg Thema wurde bler schon ost lleß er sich an das Fuiteral seines Etuhens binben,
 so leldenschaftlichen sampfen fuhren werde,s nähten, von den Münnern im andern wieder besprochen, auch uin Rllcesicht auf die Nutz die Veqcher derschwanden lautlos in den weiten
ole gegenwättig in England. Vielleicht ver. ansgetrennt würde. Und umgekehtt.— — anwendungen. die filr die frelsinnige Pattet Taschen des uber den Arm hängenden Wantels, die

amdert sich der Anteig sich an der Feser. Es wird zum wesentlichen Tell vom, zu ziehen sind. Manches bleibt bier noch zu Figareue jat dieser füfsisante derr nur aus dem

aAbung zu betelligen, in steigendem Maß mie Gange ber Unterschriftensammlung in Zurichl tun, wenn auch, einiges qlcclichetweise Munde, um aus dem Vecher zu trinken, imd kalt

* — — —————— — — — — — — —

dedem Schlller, welcher einen Preis erhielt, widmete Stohzen und Plahnehmen aehört zu den Eigen Iin edel gebogenen Linlen im Gipfel tressen,
Ser Prasett (2 Rektor) einen Prämlenspieß, hellen der Rasse — llegt Marx Buris Landsobalz der Verg auflcuchtet wie ein feinge
». h. ein kleines, auf den betreffenden Zdgllung zuge haus — ein herziges Chalet, von Obst und schnittener Edelstein. Ein kleines schmuckes

plotes Gedicht, melstens lobend, biowellen auch ein Fierbäumen dicht umgeden und un Vlumen Hauc birgt dicht Aberm Eigergleischer ein
Friede mit dir) aihchen burledt. ausnahmbwelse auch allgemein satir- gezlert, in die Wohn. und Kebeinstänte des appetitliches Nestaurant, daß mit der Vrell

dell dit, wo du auch weilen magsi, I0. Diele Sprusche alngen oft elfrig darauf anb, das soblalen Malers mit dem rabeuschwarzen selte an den Vahnperron anstößt, auf den

Sebs einem Sommertag im Schoß, Vublltum zu belustlgen. Andrerseits siel allerdinas Saar und den blanen Auhen. Gendanisch. Ubrigen drei Selten mit einem aussichtsreichen
und was du kaum u waunschen wagst, auch dann und wann ein Vort, welches verlehie und) alernannlschen Etnst und altrdmische Farben· ¶Valkon umgeben ist, von wo aus man bei

Vewabre dir ein achelnd Vob! Lergernia gab. Darum verordnete die Megierung imsfreube atmen ja auch seine Vilder. Max Vurielnem Glase dezaley oder Sassella auf die
doch nahn dir Sorgen, mag der Tau Jahre 1505, in Zukunft sollten frh die Spiehte“ aller wird als Maler jedem Vergnllgen machen, der Gletscherpartiene dhinunser sehen lann, dle

Der Trane sanft dein ing —XX Anazliglichteiten enthalten und vorher dem Erzieh. Natürlichtelt und warme Herzlichkelt in Jeich· don hier aus einige hundert Meter quer über

enztegen gleich, der auf die Au unnsrat zur Prilfung und eventuell zur ganzlichen nung und Farben liebt. Landschaft wie Volk den Gletscherschnee und zurlle gemacht wer

Nur klarer heiht ble Sonne leuchten! Verwerfung vorgelegt werden. am Brlenzer See geben dem Lunstler relch den. Gamebar auf'm Dun, öleifcherpicel,

dah ja die Zeit, die manche Lusi Nach der Verlefung eines Spruches wurde derliche Anregung. Aber ich habe Sie ja gessern Nucksat und Seil, Tiroler Gurt und Hahnen
Nmschatier and zum Tobe —* Sqchtter, aus welchen er dersertiat war, hervor. auf der Scheidegg verlafsen. Es war noch) seder, Elastiquestiefel, genagelie und ungena

dein Vian an delnen Vebens Vini gerusen. und eln Witatleb des Nates hängte ihmstiid aim Tag,. und doch wimmelle 8von gelte Halbschuhe, das sind so bie Haupt

Zerknittert, wenn ie dich deruhr an einem weihen und blanen Seldenband umier dem Sommerfrischletn und Tourlsten auf allen Alprequisiten der meisten Herren und Damen, die
nd von der Weit die Sonnenfein Drobnen von Vanken und Troumpelen den Preis um. wegen: denn bvon Lamerbrtunnen und donsich hier fur zwanzig ohber auch meht Ninu-

Bnd Duntel wecdselweis in spendet Dahelm soltue sir die Vegldeten ein Freuden- Grindelwald berauf brachten die Ihhge immersen ss Eine sahren lassen — Edilchter
hel deinem schonen tiue alin E Dle Rilter hlelten massenhaft „Vrämien sneue Gäste auf bie Dohe. Es war ja ver saber behender und bodensländiger treten jene

Du Sonnenseite nihe wender uchleln? berelt. und dle Preidgekrönten trugenerste, fo recht hertlich schone, wollenlose Tag auf, die wirklich in dle Waände hinauf wol

— olche quch zu Verwandien und Yekannten, wofilrseit den vielen Wochen, da wohl das HSotellen; man kann ab umd zu solche Partien hoch

A hhnen ermunternde Lobspriiche, qute Bewirtung und personal in die Sommerftischen hinausgezogen oben an den Grälen oder in den Wanden be
us allen Jeilen. ein Silberfluc zufselen. wat, aber die Gaste des Welterg wegenobachten, wie dehutsam umd wobluberlet sie

Der Sqchalfchlud. Die Preldvertellung erscheint in der Ferne ald ‚mangelten?, wie der Oberländer sagt. sich Binausarbellen oder heruntersseigen. Zu

dedensalia seit 100 zellel 4ñ re nagahmendwerte Sltte. Aber eñ waren so viele Der Taa war wumnderbat klar, uimd wer daufe biellelcht werden ed aber vieisech jene
elten in Luzern died uiß 3 e bedenttiche Gesahren damit verbumden, dad wohlge-nun eine Nundreise stber dle Wengernalp undandern sein, die von ihren Leistungen und
eise n ieene di Saater oder glase gnnte Weit aund Wensentener dr wichernnsuh Scheldeag halte machen wollen, den lodtenerleblen Gefabten erzählen. Doch lassen wir
dnliche Nudtellun , weew rnen See rung derselben nicht besürworten können. die bereitstehenden schmucken Wagen der Jung sdas, ehacun à non odt, sagt der Franzose,
nung don 1771sa 8 — — fraubahn und die Hoffnung auf elnen feen sund jeuer Reisegefährte halte recht, der er
— ——— us der Fommersrische dasien dludbiht ause Eidmeer. Von Scheldega porzog. selne schhne warijerin. de unn bu—
— * his Stotton Ghamoer ant gurhee zanit manshser dinonf gesoin wor und derh dehin
.elerung — unan Ahnahteder Dr henz, 22. Juli. ts Franten. Wer an senem Vormitage es Seidenftümbichen ein warmes Koße dan
rne r veer dedehamtt wn. uunwen der. Damfhiitanenüundes sung Taheda at r meesnnnn e Wogen sprong.
atdn wirbe bg wr guohe Vouusmenae. Vahnboses, Rischen eien sa Onen s geu dud ünstande etz Eiaubten, auch den lachend wieder in die Eietrishen hun
—V e ein Den bel Autunft det Shhae det Vrimiabahn und zipeslen Lonisd'or und sileg verguhat ein. heben. da ihre ebenso becngraun Voltaen
Tnineunnee Fudeenne wauateg wedet Schisse iminerhe amntisente and e Gee gedtn die SunonGigerttesaer, diut en Glaschenene doch nicht auehallen wir-
55 er Squler heruntergelesen. ielt die so rechtdle —XXXV

— Moore, in der uebernaoungadi nud Gentlemens über die Reisenden imposante Dednch vor uns, mit seiner gewaln. Nun ging's im Tunnel bergan, eine schein
euthold anderer Natlonen zeiat — denn rücsichisloses l gen Schneeoramide.derenLantensichobenlbarrecht lange Fahn an EXXX


